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Werkzeugi1 Lieferumfangi2

Messer

Innensechskant 
SW4

Kernlochbohrer
DN 100/125
DN 160	
DN 200	

→   ≈Ø145
→   ≈Ø180
→   ≈Ø220

Torx T25

Kreuzschlitz Steildachhaube

Dichtmanschette

Torx Schrauben 
5x40-50 (3 Stück)

M6x13 (2 Stück)

Bohrschrauben 
3,9x13
(5 Stück)

Klebeband

Kompriband

Verlängerungstück

Reduzierungstück
Ø125/100

Durchgangspfanne freilegenA Wechsel DN200 (nach Bedarf)CDurchgangsloch aufzeichnenB

a. Verschrauben 3,9x13 
(3 Stück)

b. Klebeband anbringen
(nicht im Lieferumfang) 

c. Verkleben (Silikon, etc.)

Lattenabstand < 370mm → Wechsel einbauenMit Schablone Mittelpunkt Kernlochbohrung 
anzeichnen (je nach Größe - siehe Schablone)

Vertikale Flucht - Kernlochbohrung festlegen 
(Linie a-a)

Verlängerungsrohr aufstecken

Verlängerungsstück montierenE

Verlängerungsrohr
(dicht anschließen)

a b

c ODER

̥̥ Einbau Dachhaube.......................................................................................1+2
̥̥ Universalpfanneneindeckung (Überdeckung/Unterdeckung)............... 3
̥̥ Originalpfanneneindeckung........................................................................... 4
̥̥ Sondervarianten (Biberschwanz, Schiefer, etc.)....................................... 5

a

a

a

a

Durchgangsloch bohrenD

Kernlochbohrer oder Stichsäge/Fuchsschwanz
(Größentabelle unter Punkt „Werkzeug“ )

a

a

≥ 240
≥ 

32
0

Design-Steildachhaube Typ SDL/SDS

Montage- und Betriebsanleitung Design-Steildachhaube SDL/SDS 
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A.Typ SDL (a,b nur bei Steildachhaube-Lüftung)
a. Haubenkopf aufsetzen(arretieren mit M6x13)
b. Lotrecht festziehen (Bohrschrauben 3,9x13)
A/B. Typ SDL/SDS 
c. Dachneigung einstellen

Dichtmanschette verkleben

Festziehen

H

I2

Haubenkopf montieren und Dachneigung einstellenI1

Beidseitig festziehen Beidseitig festziehen

Membrane muss nach 
Neigungseinstellung nach oben 
zeigen

2 13 2

Lamellen gleichmäßig verteilen

Lamellen einstellen und festziehenJ

A

1

Der Untergrund muss trocken, staub- und fettfrei sein. Die 
Verarbeitungstemperatur sollte mindestens +5°C betra-
gen. Elastoflex-Klebeband ist zum luftdichten Abkleben 
von Dampfbremsen und -sperren an Dachdurchführungen 
geeignet. Gegebenenfalls sind vorab bauseits Klebeproben 
zu erstellen und eine Haftung auf dem Untergrund zu ge-
währleisten.

̥̥ Einbau Dachhaube.......................................................................................1+2
̥̥ Universalpfanneneindeckung (Überdeckung/Unterdeckung)............... 3
̥̥ Originalpfanneneindeckung........................................................................... 4
̥̥ Sondervarianten (Biberschwanz, Schiefer, etc.)....................................... 5

Klebeband im Lieferumfang enthalten

Torx 5x30-50 (3 Stück)

Universalpfanne darf NICHT scharfkantig abgeknickt werden.
RISSGEFAHR !

Dachhaube fixierenG
2 31

ACHTUNG

a

b

c
M6x13

Dachhaube einsetzenF

BSDL SDS

Montage- und Betriebsanleitung Design-Steildachhaube SDL/SDS 
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Universalpfanne je nach Bedarf 		
einschlagen (      ) und anformen (       )

Universalpfanne je nach Bedarf 
einschlagen (      ) und anformen (       )

Schutzfolie entfernen

Schutzfolie entfernen

Überdeckung

Unterdeckung

A1

A2

Der Untergrund muss trocken, staub- und fettfrei 
sein. Die Verarbeitungstemperatur sollte mindestens 
+5°C betragen. Streckfaktor von 20% (F2) bis 30% 
(plisiert)

Der Untergrund mmuss trocken, staub- und fettfrei 
sein. Die Verarbeitungstemperatur sollte mindestens 
+5°C betragen. Streckfaktor von 20% (F2) bis 30% 
(plisiert)

̥̥ Einbau Dachhaube.......................................................................................1+2
̥̥ Universalpfanneneindeckung (Überdeckung/Unterdeckung)............... 3
̥̥ Originalpfanneneindeckung........................................................................... 4
̥̥ Sondervarianten (Biberschwanz, Schiefer, etc.)....................................... 5

Überdeckung Unterdeckung

300-320

         300-320

Pfannen-
abstand

Universalpfanne ausreichend andrücken(       )
und bei Bedarf Orginalpfanne 
ausschneiden (        )

Universalpfanne ausreichend andrücken(       )
mit Orginalpfanne eindecken und bei Bedarf               
ausschneiden (        )

Montage- und Betriebsanleitung Design-Steildachhaube SDL/SDS 
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Universalpfanne je nach Bedarf 	
einschlagen (      ) und 
anformen (       )

1.	 Flucht a...a festlegen u. Lattenabstand einhalten
2.	 Schablone bei Punkt P anlegen
3.	 Mit Schablone Ausschnitt anzeichnen
4.	 Rest aus Überdeckung nachzeichnen

Bei Bedarf finden Sie das Video zum Originalpfannenzuschnitt unter geba-vent.de/Download

Anzeichnen Punkt PAusschnitt einmessenSchutzfolie abziehenEinschlagen u. Formen DCBA

Vorbereitung (Zuschnitt)E Originalpfannenzuschnitt (z.B. Frankfurter Pfanne)F
11 2

4

1 1

2 2 2

z.B. Frankfurter Pfanne

Pfannen eindeckenG

z.B. Tegalit z.B. Creaton z.B. Biberschwanz z.B. Schiefer

̥̥ Einbau Dachhaube.......................................................................................1+2
̥̥ Universalpfanneneindeckung (Überdeckung/Unterdeckung)............... 3
̥̥ Originalpfanneneindeckung........................................................................... 4
̥̥ Sondervarianten (Biberschwanz, Schiefer, etc.)....................................... 5

Grobschnitt (oben) Grobschnitt (unten) Feinschnitt

1. Winkel/Lattenstück an 		
Pfannenunterkanten anlegen
2. Maß x messen (z.B. x = 14cm)

3. Maß y = x - 1cm (hier: 14-1=13cm)

	  = Punkt P   (hier: y = 13cm)

x

a

P

P
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y=
13

cm

3

P

y

E

HIER: Bearbeitung am Boden

Auf Dach oder besser siehe

Schutzfolie entfernen
Untergrund muss trocken, staub- und 
fettfrei sein. Verarbeitungstemperatur 
min. +5°C. Streckfaktor von 20% (F2) 
bis 30% (plisiert)

Montage- und Betriebsanleitung Design-Steildachhaube SDL/SDS 
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1. Flucht a...a festlegen u. Lattenabstand einhalten
2. Punkt P anzeichnen (hier: y = 23 cm)
3. Mit Schablone Ausschnitt anzeichnen
4. Rest aus Überdeckung nachzeichnen

1. Haltebügel abtrennen
3. Manschette ankleben

2. Steg hochbiegen
4. Anschrauben der Dach-

haube (3 Schrauben)

z.B. Altdeutsche Variante

Anzeichnen Punkt PAusschnitt einmessen CB

Vorbereitung (Zuschnitt)D
1

1

2

2

4

4

̥̥ Einbau Dachhaube.......................................................................................1+2
̥̥ Universalpfanneneindeckung (Überdeckung/Unterdeckung)     ......... 3
̥̥ Originalpfanneneindeckung........................................................................... 4
̥̥ Sondervarianten (Biberschwanz, Schiefer, etc.)....................................... 5

1. Winkel/Lattenstück an Pfan-
nenunterkanten anlegen
2. Maß x messen (z.B. x = 24cm)

3. Maß y = x - 1cm (hier: 24-1=23cm)

	  = Punkt P   (hier: y = 23cm)Ausschnitt ≥ 260 mm Ausschnitt ≥ 350 mm

Bei Bedarf Einhängenasen teilweise entfernen 
und falls nötig Pfannen anschrauben

Sondervariante mit Lattierung z.B. Biberschwanz

Sondervarianten ohne Lattierung z.B. 
Schiefer, Blechdach, ... Schieferdacheindeckung

A

Z1 Z2

BiberschwanzeindeckungE
a

P

P

aLa
tt

en
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st
an

d

y=
23

cm

3

3

Aussparung aussägen Wechsel einbauen (bei Bedarf)

x
y

a a

a
260 350

a

P

D

HIER: Bearbeitung am Boden

Auf Dach oder besser siehe

Vorbereitung Dachhaube
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Die VisionAIR GmbH haftet nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Montage und/oder durch eine unsachgemäße Handhabung entstanden 
sind oder für Schäden die durch das Nichteinhalten dieser Anleitung und/oder geltender Normen bzw. gesetzlichen Bestimmungen 
entstehen. Technische Änderungen vorbehalten.
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